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Antrag zur Sitzung des Stadtrates am 04.11.2020

Sehr geehrter Herr Stadtbürgermeister Jertz,

die Stadtratsfraktion der Wählergruppe „Wir für Oppenheim“ (WfO) beantragt folgende

Beschlussfassung:

Die Verwaltung wird um kurzfristige Prüfung gebeten, ob die Installation der von der Max-

Planck-Gesellschaft in Kooperation mit der IGS Mainz-Bretzenheim entwickelten und bereits

dort im Einsatz befindlichen Lüftungsanlagen zur Reduzierung des Aerosolgehalts der

Raumluft in den Räumen der Kindertagesstätten der Stadt Oppenheim möglich ist.

Begründung:

Aufgrund der aktuellen Entwicklung der Covid-19-Pandemie wird empfohlen,

Räumlichkeiten, in denen sich über einen längeren Zeitraum Personen aufhalten, in

regelmäßigen Abständen durchzulüften, um einer durch Aerosole bedingte Verbreitung von

Viren entgegenzuwirken. Gerade in den Wintermonaten ist es in den Einrichtungen jedoch

äußerst aufwendig, eine dauerhafte Stoßlüftung bzw. Raumdurchlüftung zu gewährleisten.

Die Kinder müssten ständig durch die Betreuer*innen an- bzw. wieder ausgezogen werden,

und wären dennoch der Gefahr einer Erkältung ausgesetzt.

Die erforderlichen Bauteile für die o.a. Lüftungsanlagen sind Baumarktware, so dass die

Installation durch Mitarbeiter des Bauhofs erfolgen könnte. Die Anschaffungskosten belaufen

sich auf rd. 200 €/Raum.

gez. Wolfgang Raber

Fraktionsvorsitzender


